
 

 

Öffentliche Bekanntmachung 

Bekanntmachung zur Veröffentlichung im Internet sowie zur öffentlichen Auslegung 
zum Bebauungsplan "Hinterkirch, 3. Änderung"  
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Immenstaad a. B. hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
08.06.2026 beschlossen, den Bebauungsplan „Hinterkirch, 3. Änderung“ im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB aufzustellen.  
 
Das Plangebiet umfasst eine ca. 570 m² große Teilfläche innerhalb des Geltungsbereichs des 
seit dem 06.10.1981 rechtskräftigen Bebauungsplanes „Hinterkirch“. Der Ursprungsplan 
„Hinterkirch“ stammt aus dem Jahr 1981, die maßgebliche aktuelle Festsetzungsgrundlage ist 
jedoch die 2. Änderung dieses Planes. Die Fläche liegt innerhalb des früheren Friedhofes von 
Immenstaad und enthält ein kleines einstöckiges Gebäude, das ursprünglich als 
Aussegnungshalle genutzt wurde.  
 
Das Plangebiet umfasst eine Teilfläche des Grundstücks mit der Flurstücksnummer 235.  
 
Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten Rechtsplan dargestellt.  
 
Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB aufgestellt. Von der 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, vom Umweltbericht nach § 2a 
BauGB sowie von der zusammenfassenden Erklärung wird gemäß § 13 Abs. 3 BauGB 
abgesehen. 
Durch die Planung sind keine erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten. Es handelt sich 
nicht um ein UVP-pflichtiges Verfahren, Grundzüge der Planung sind nicht berührt. Die 
vorgesehenen Maßnahmen beschränken sich auf bereits baulich genutzte Bereiche, eine 
zusätzliche Versiegelung erfolgt nicht. Die vergrößerte Terrasse, Zufahrt und Stellplätze 
nehmen bestehende befestigte Flächen in Anspruch. 
Eingriffe in Vegetationsbestände oder geschützte Arten sind nicht zu erwarten. 
Die Planung stellt eine geringfügige Anpassung der bestehenden Festsetzungen dar und dient 
einer sinnvollen Nachnutzung eines vorhandenen Gebäudes im Innenbereich. 
 
Ziele und Zwecke der Planung: 
Der im rückwärtigen Bereich der katholischen Pfarrkirche St. Jodokus gelegene, sog. „alte 
Friedhof“ wird seit vielen Jahren nicht mehr für Bestattungen genutzt. Die Gemeinde 
Immenstaad hatte bereits vor mehreren Jahrzehnten den „neuen Friedhof“ an der in Richtung 
Kippenhausen gelegenen Kreisstraße 7745 angelegt. Die kleine Aussegnungshalle steht 
deswegen seit Längerem leer. 
Mittlerweile hat der gemeinnützige Heimatverein Immenstaad e.V. (HVI) für das Gebäude ein 
Nutzungskonzept entwickelt: Die ehemalige Aussegnungshalle mit ihren zwei Räumen soll 
künftig als Ausstellungsraum und Depot dienen. Im Ausstellungsraum sind eine 
Bilderausstellung mit rund 20 Exponaten sowie kleinere Veranstaltungen vorgesehen. Im 
rechtskräftigen Bebauungsplan `Hinterkirch´ ist der Standort der ehemaligen 
Aussegnungshalle als `Fläche für den Gemeinbedarf – Kirchen und kirchlichen Zwecken 
dienende Gebäude und Einrichtungen´ festgesetzt. Diese Zweckbestimmung entspricht nicht 
mehr der vorgesehenen Nutzung und soll zu `kulturellen Zwecken dienende Gebäude und 
Einrichtungen´ umgeändert werden. Zudem umfasst das ausgewiesene Baufenster 



ausschließlich das bestehende kleine Haus und muss entsprechend vergrößert werden, um 
die Anlage der gewünschten Terrasse zuzulassen 
     
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 08.06.2026 wird in der Zeit vom 22.06.2026 
bis 22.07.2026 im Internet auf der Internetseite https://www.immenstaad.de/leben-
wohnen/wohnen-bauen/bauleitplanverfahren/oeffentlichkeitsbeteiligung   
der Gemeinde Immenstaad a. B. veröffentlicht.  
 
Zusätzlich als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit liegt der Entwurf mit 
Begründung in der Fassung vom 08.06.2026 in der Zeit vom 22.06.2026 bis 22.07.2026 im 
Rathaus der Gemeinde Immenstaad a. B. (Dr.-Zimmermann-Straße 1, 88090 Immenstaad am 
Bodensee), Erdgeschoß während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der Regel von Montag bis 
Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und zusätzlich am Dienstag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Beachten Sie bitte, dass das Rathaus während gesetzlicher Feiertage geschlossen ist).  
 
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungsfrist abgegeben werden. 
Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden (rathaus@immenstaad.de), können 
bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 5 BauGB 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.  
 
Parallel mit der Veröffentlichung findet die Einholung der Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB statt. 
Abgesehen von der o. g. Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB wird der 
Öffentlichkeit grundsätzlich Gelegenheit gegeben, sich im Rathaus der Gemeinde 
Immenstaad a. B., Zimmer 24 während der allgemeinen Öffnungszeiten über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten.  
 
Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der 
Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) i.V. mit § 3 BauGB und dem LDSG. Sofern Sie Ihre 
Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung.  
 
Immenstaad am Bodensee, den 17.06.2026  
 
Gez.  
 
Johannes Henne  
   Bürgermeister 

https://www.immenstaad.de/leben-wohnen/wohnen-bauen/bauleitplanverfahren/oeffentlichkeitsbeteiligung
https://www.immenstaad.de/leben-wohnen/wohnen-bauen/bauleitplanverfahren/oeffentlichkeitsbeteiligung
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Signaturen gemäß der Verordnung über die Ausarbeitung
der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhaltes
(Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90)

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Baugrenze

15. Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
des Bebauungsplanes

Projekt:

Gemeinde Immenstaad am Bodensee
Bebauungsplan
'Hinterkirch, 3. Änderung'
(Bebauungsplan im vereinfachten Verfahren gem. §13 BauGB)

Planungsträger:

Gemeinde Immenstaad am Bodensee
Bürgermeisteramt
Dr.-Zimmermann-Str. 1
88090 Immenstaad am Bodensee

Plan:

Rechtsplan

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung,
Abgrenzung des Maßes der Nutzung

(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 + 23 BauNVO)

(§ 9 Abs. 7 BauGB)

innerhalb des Baugebietes
(§ 9 Abs. 1 Abs. 4 § 16 Abs. 5 BauNVO)

1:500

Maßstab:Stand:Gezeichnet:Plan Nr.: Format:

Helmut Hornstein

Freier Landschaftsarchitekt BDLA  Stadtplaner SRL

Landschaftsarchitektur, Stadt-, und Umweltplanung

Aufkircher Str. 25 88662 Überlingen/Bodensee Tel. 07551/915043 Fax 915044

18.05.2026

1

Gemeinde Immenstaad am Bodensee
Bebauungsplan
'Hinterkirch, 3. Änderung'
(Bebauungslan im vereinfachten Verfahren gem. §13 BauGB)

Zeichnerischer Teil

Aufgestellt

Nach § 2 Abs. 1 BauGB

durch Beschluss des Gemeinderates           vom  ................

.

ortsübliche Bekanntmachung                  am  ................

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger

öffentlicher Belange  nach § 4 Abs. 2 BauGB

in der Zeit                                  vom  ...............

       bis  ................

Öffentlich ausgelegen 

nach § 3 Abs. 2 BauGB

in der Zeit                                vom  .................

      bis   ...................

ortsübliche Bekanntmachung

      am   ..................

Als Satzung beschlossen

nach § 10 Abs. 1 BauGB mit § 4 Abs. 1 GO

      am   ..................

Ausfertigung

Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieses Planes sowie die

textlichen Festsetzungen unter Beachtung des vorstehenden

Verfahrens mit den hierzu ergangenen Beschlüssen des

Gemeinderates der Gemeinde Immenstaad übereinstimmt.

Immenstaad, den ..................

..............................................

Bürgermeister

Rechtsverbindlich

nach § 10 Abs. 3 BauGB durch Bekanntmachung

am.......................im Amtsblatt der Gemeinde Immenstaad

Terrasse

        Nachrichtlich ohne Normcharakter

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
des Bebauungsplanes `Hinterkirch´

Bauweise

FGB = Fläche für den Gemenbedarf

4. Flächen für  den Gemeinbedarf

Flächen für den Gemeinbedarf

(§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB)

Kulturellen Zwecken
dienende Gebäude und Einrichtungen

08.06.2026

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB)
hier: Stellplätze und Zufahrt
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